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POLITISCHE GEMEINDE LÜTISBURG 
 

Mühlaubrücke: Der aktuelle Stand 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für die an der einsturzgefährdeten Mühlaubrü-
cke befestigte Gasleitung konnte rasch eine 
Übergangslösung gefunden werden. Die Bauar-
beiten für eine neue Rohrleitungsbrücke sind 
bereits im Gange. Damit kann die Situation im 
betroffenen Bereich schon bald wesentlich ent-
schärft werden. Parallel dazu laufen die Planun-
gen für die Verlegung weiterer Werkleitungen. 
Die Gemeinde Lütisburg hat des weiteren recht-
liche Abklärungen zur Kreditkompetenz vorge-
nommen. Für den Neubau der Mühlaubrücke 
muss ein entsprechender Entscheid der Lütis-
burger Bürgerschaft an einer Bürgerversamm-
lung getroffen werden. 
 
Im letzten Mitteilungsblatt haben wir informiert, dass 
eine schnelle Lösung für die Gasleitung gefunden 
werden musste, welche an der einsturzgefährdeten 
Mühlaubrücke befestigt ist. Aufgrund der besonde-
ren Situation konnte unter der Anwendung des Not-
rechts die Planung einer schnellen Lösung in Form 
einer Rohrleitungsbrücke für das Gas rasch abge-
schlossen werden. Die Bauarbeiten sind bereits in 
vollem Gange. Es wird deshalb nicht mehr lange 
dauern, bis die Gasleitung über die neue Brücke 
geführt wird und die Situation im betroffenen Bereich 
wesentlich entschärft werden kann. Dies ist ein wich-
tiger erster Meilenstein. Herzlichen Dank an die 
Ganeos AG und die weiteren beteiligten Unterneh-
mungen für die gute Zusammenarbeit. Im Anschluss 
an die Bauarbeiten kann der Absperrring entfernt 

und der Zugang zum Kraftwerk wieder freigegeben 
werden. Es bleibt nur noch der direkte Zugang zur 
Brücke gesperrt.  
 
Die Planung für die Verlegung weiterer Werklei-
tungen läuft 
Über die Mühlaubrücke verlaufen neben dem Gas 
noch weitere Werkleitungen. Dabei handelt es sich 
um Telekommunikationskabel, Wassertransportlei-
tungen, Abwasserleitungen und Steuerungskabel für 
die Pumpstationen der ARA. Roman Habrik, Ge-
meindepräsident von Kirchberg, und Andreas Brei-
tenmoser, Ratsschreiber von Lütisburg, haben sich 
mit den Vertretern dieser Werkleitungen getroffen, 
um die Planung der Verlegung der Leitungen in An-
griff zu nehmen. Leerrohre dafür konnten dank des 
guten Austausches bereits in der Planung der Gas-
Rohrleitungsbrücke vorgesehen werden, welche 
aktuell gebaut wird. Das Notrecht darf, anders als 
beim Gas, bei den weiteren Werkleitungen an der 
Mühlaubrücke nicht angewendet werden. Für die 
definitiven Umsetzungen der Leitungsverlegung 
erfolgen die Planungen und öffentlichen Auflagen 
somit im ordentlichen Verfahren. Damit werden die 
Information und Mitsprache der Bevölkerung ord-
nungsgemäss sichergestellt. 
 
Zeichnen sich die definitiven Lösungen für das Pro-
jekt ab, kann in einem dritten und letzten Schritt 
geprüft werden, ob sich für Fussgängerinnen und 
Fussgänger ebenfalls eine Lösung zur Querung der 
Mühlaubrücke ergibt. Stand heute gibt es dazu je-
doch noch keine Zusage.  
 
Kreditkompetenz des Lütisburger Gemeinderats 
Für die Planung einer neuen Brücke hat der Ge-
meinderat Lütisburg rechtliche Abklärungen vorge-
nommen. Die Kreditkompetenz des Lütisburger Ge-
meinderats hat sich mit der Sperrung der 
Mühlaubrücke nicht verändert. Ein Planungskredit 
für die Planung einer neuen Brücke liegt auch auf-
grund einer nun höheren Dringlichkeit nicht in der 
Kompetenz des Gemeinderats von Lütisburg. Dafür 
ist eine ausserordentliche Bürgerversammlung 
durchzuführen. Diese findet zwischen den Sommer- 
und Herbstferien statt. Wir halten Sie auf dem Lau-
fenden. 
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BAUGESUCHE 
 
Folgende Baugesuche liegen öffentlich auf. Die 
eingereichten Pläne und Unterlagen können 
während der Auflagefrist im Gemeindehaus Lü-
tisburg eingesehen werden. 
 
Bauherrschaft: Patrick Näf, Loo 58, 9601 Lütisburg 

Station 
Bauprojekt: Um- & Anbau Milchviehscheune mit 

Neubau Jauchegrube 
Grundstück: Nr. 37, Loo 
Auflagefrist: 15.06.2026 – 29.06.2026 
 
 

Bauherrschaft: Maria & Andreas Rütsche-
Fischbacher, Talstr. 6, 9604 Unter-
rindal 

Bauprojekt: Teilabbruch und Ersatzneubau 
Hauptwohnhaus (Vers.-Nr. 296) 

Grundstück: Nr. 284, Talstr. 6 
 
 

Bauherrschaft: Hans Stillhart, Stockgrueb 1910, 
9604 Oberrindal 

Bauprojekt: Einbau Einliegerwohnung in ehem. 
Sticklokal, Heizungsersatz 

Grundstück: Nr. 187, Unterrindal 15 
Auflagefrist: 15.06.2026 – 29.06.2026 
 
 

Bauherrschaft: Schweizerische Bundesbahnen 
(SBB) AG, Remisenstrasse 7, 
8004 Zürich 

Bauprojekt: Sanierung Stützbauwerk SBB, Ei-
senbahnbrücke Guggenloch 

Grundstück: Nr. 67, Guggenloch 
Auflagefrist: 15.06.2026 – 29.06.2026 
 
 

Bauherrschaft: Primarschule Lütisburg, Flawi-
lerstrasse 27, 9604 Lütisburg 

Bauprojekt: Projektänderungen zur Baubewil-
ligung Ersatzneubau Mehrzweck-
halle mit Einstellhalle: Süd- und 
Westfassade in Eternit, Photovolta-
ikanlage auf Hallendach, Erweite-
rung und Grundrissänderung Bau-
körper Nordwestecke, Reduktion 
Gebäudehöhe, Anpassung Zufahrt 
und Umgebung 

Grundstück: Nr. 626, Flawilerstrasse 27 
Auflagefrist: Fr. 19.06.2026 – Do. 02.07.2026 
 
ZV ABFALLVERWERTUNG BAZENHEID (ZAB) 
 

Altpapiersammlung 
Dienstag, 23. Juni 2026 

 
Bitte legen Sie bis um 08.00 Uhr Altpapier und Kar-
ton an die vorgesehenen Sammelstellen. Altpapier 
und Karton müssen gut gebündelt sein.  
 
Bitte das Altpapier nicht in Plastiksäcken verpacken! 

BAUBEWILLIGUNGEN 
 
Bauherrschaft: Jürg Furter, Winzenberg 12 
Bauprojekt: Teilumbau Scheune zu Remise 

sowie Dach- und Fassadensanie-
rung (Vers.-Nr. 417), Einbau Rolltor 
in Remise (Vers.-Nr. 418), Abbruch 
Waldschopf 

Grundstücke: 441 / 947, Winzenberg 
 
 

Bauherrschaft: Selina und Bruno Rüegg, Ebni 27, 
9035 Grub 

Bauprojekt: Umbau best. Werkhalle in 5-Zi. 
EFH mit Fassadenänderung und 
Luft-Wasser-Wärmepumpe aussen 
aufgestellt  

Grundstück: Nr. 986, Tufertschwil 60a 
 
POLITISCHE GEMEINDE LÜTISBURG 
 

Die Giftsammelstelle beim Bauamtsmagazin in 
Ganterschwil ist am Mittwoch, 24. Juni 2026,  

von 18.30 bis 19.00 Uhr, geöffnet. 
 
OBERSTUFENZENTRUM BUGALU 
 
 
 
 
 
 

Wahl Ratsschreiberin 
in der Oberstufe BuGaLu 

 
Katja Haag hat die Oberstufe BuGaLu nach 5 Jah-
ren verlassen und sich neu orientiert. Sie hat sich als 
Mitarbeiterin auf der Schulverwaltung in der Funktion 
Ratsschreiberin und Finanzverwalterin unermüdlich 
zum Wohle der Schule eingesetzt. Hierfür und für 
ihren engagierten Einsatz dankt ihr die Schulfüh-
rung. Der Schulrat wünscht Katja Haag privat und 
beruflich alles Gute. 
 
Der Schulrat freut sich, dass eine Nachfolgerin ge-
funden wurde. Ruth Michel aus St. Peterzell hat 
Mitte Mai 2026 in einem 40%-Pensum die Funktion 
als Ratsschreiberin übernommen. Mit ihrer langjähri-
gen Berufserfahrung auf der öffentlichen Verwaltung 
und der letzten Tätigkeit auf einer anderen Schul-
verwaltung wird sie den Schulrat kompetent unter-
stützen. 
 
Oberstufenschulrat BuGaLu 
 
SPRUCH DER WOCHE 
 

Sommernächte duften immer 
ein bisschen nach Glück! 

 

Oberstufe BuGaLu
Bütschwil • Ganterschwil • Lütisburg

BuGaLu_Logo_Definitiv.indd   1 01.04.14   07:29
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KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE LÜTISBURG 
 

Das Protokoll der ausserordentlichen 
Kirchbürgerversammlung vom 2. Juni 
2026 liegt gemäss Artikel 49 des Ge-
meindegesetzes vom 17. Juni bis 
1. Juli 2026 in der St. Michaels Kir-
che öffentlich auf. 

 
Innert der Auflagefrist kann jeder Stimmberechtigte 
und jeder Betroffene bei der Administration des 
Kath. Konfessionsteils des Kantons St. Gallen Be-
schwerde gegen das Protokoll erheben. Die Be-
schwerde hat einen Antrag auf Berichtigung zu ent-
halten. 
 
Kath. Kirchenverwaltung Lütisburg 
 
KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE LÜTISBURG 
 
 
 
 
 
 

Mobile Nächstenliebe: 
 

Mitfahrgelegenheit 
zum Sonntagsgottesdienst 

 
Kein Sonntagsgottesdienst in Lütisburg und der 
Wunsch einen besuchen zu können?  
 
Gerne dürfen Sie anrufen und mit einem Mitglied der 
Gruppe Pfarreileben zu einem Gottesdienst in eine 
der umliegenden Kirchgemeinden mitfahren. 
 
Telefon an Beatrice Wagner, Ansprechperson für die 
Pfarrei St. Michael, 079 409 26 06. 
 

 
Ein Herz mit Rucksack 

Wortgottesfeier 
mit Bruno Jud 

 
Donnerstag, 25. Juni, 09.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr 

in der Ölbergkapelle 
 
Inspirierende Gedanken, spannendes Wissen und 
das Geschenk, dass Gott unser Herz und unseren 
Rucksack mit Gutem füllen will. 
 
Danach sind alle herzlich zum gemütlichen Aus-
tausch eingeladen. 
 
Um 09.00 Uhr besteht die Gelegenheit für deine 
Anliegen den Rosenkranz mitzubeten. Für Interes-
sierte liegt eine Anleitung auf. 
 
Beatrice Wagner, Ansprechperson für die Pfarrei 
St. Michael, 071 931 10 09 

KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE LÜTISBURG 
 
Gruppe Pfarreileben jetzt auch über WhatsApp! 

 

 
AKTIVES ALTER LÜTISBURG 
 
 
 
 
 

Regionaler Anlass 
 

Betriebsbesichtigung der Firma 
MORGA AG Ebnat-Kappel 

Dienstag, 23. Juni 2026 
 
13.15 Uhr  Besammlung bei der Kath. Kirche Lü-

tisburg - wir bilden Fahrgemeinschaften 
14.00 Uhr  Führung durch die Morga 
 
Wir erhalten einen Einblick zur Herstellung von 
hochwertigen natürlichen Lebensmitteln (wegen 
vielen Treppen nicht geeignet für Personen mit 
Gehbehinderung). 
 
Mit einem Zvieri im Café Kunz lassen wir den Nach-
mittag ausklingen. 
 
Anmeldung bis Freitag, 19. Juni bei 
Edith Knobel  071 931 48 79 / 079 785 48 46 
Sylvia Brunner  071 931 29 68 / 079 487 92 43 
 
Euer Senioren-Team 
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KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE LÜTISBURG 
 
Sonntag, 21. Juni, 9.00 Uhr, Eucharistiefeier, an-
schliessend Kirchenkaffee im MZG. 
 
 
Sonntag, 28. Juni, 10.30 Uhr, Hasenrain, Ökume-
nischer Berggottesdienst.  
 
Bei guter Witterung feiern wir den ökumenischen 
Berggottesdienst im Hasenrain oberhalb Rimens-
berg. Die Spielgemeinschaft Lütisburg und Jon-
schwil begleitet uns mit ihrem Spiel. Bei ungünstiger 
Witterung feiern wir auf der alten Letzibrücke über 
dem Necker. 
 
Anschliessend Beisammensein und Grillieren von 
selbst mitgebrachter Verpflegung. Für Getränke 
sowie Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 
 
EINLADUNG ZUM RUNDEN TISCH 
 
 
 
 
 
 
 
Du bist herzlich eingeladen, am Runden Tisch Platz 
zu nehmen und über eine vorgegebene Frage zu 
diskutieren. Das erste Getränk ist gratis. Alles wirkli-
che Leben ist Begegnung. 
 
Nächster Runder Tisch: Mittwoch, 17. Juni 2026 
um 17.00 Uhr im Rest. Frohe Aussicht, Winzen-
berg. 
 

 
HALLENBAD BÜTSCHWIL 
 

ESSZEIT – ASIATISCH.FRISCH.LERCHENFELD 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fast Casual Restaurant & Take Away 
Lerchenfeld 416, 9601 Lütisburg Station 

Frisch zubereitete asiatische Gerichte – schnell, 
lecker und unkompliziert. 

 
7 Tage die Woche geöffnet 

11:30 – 13:30 Uhr: 
Buffet à discrétion – 21.50 CHF 

(inkl. 5 dl Getränk) 
 

17:00– 21:00 Uhr: 
Buffet à discrétion – 23.50 CHF 

(inkl. 5 dl Getränk) 

 
FRAUENGEMEINSCHAFT LÜTISBURG 

 
REDAKTION MITTEILUNGSBLATT 
 
Das letzte Mitteilungsblatt vor den Sommerferien 
erscheint am 30. Juni 2026 (Redaktionsschluss: 
Mittwoch, 24. Juni 2026). 
 
 

f  b d  

 

 

 

Am Freitagabend 19. Juni 2026 
fahren wir gemeinsam zu den 
`kräuterfrauen ins toggenburg̀  

Treffpunkt beim MZG Lütisburg für 
Fahrgemeinschaften 18.15 Uhr 

Nach einer Führung durch die 
Kräuterkunst geniessen wir  

den Abend zusammen im Rest. Blume 
Brandholz b. Ebnat-Kappel 

 

Vorstandsfrauen der FG Lütisburg 

Anmeldung bis Montag 15. Juni 2026 
bei Sabrina Bischof  079 604 54 83 

Wir freuen uns auf euch  

 

Kosten pro Person ca. 15.- 
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VEREIN VOLTIGE LÜTISBURG 
 

Sommershow mit Mittagessen 
 
An der Sommershow vom Sonntag, 21. Juni 2026 
präsentieren sich alle Teams und Einzelvoltigierer: 
innen von Voltige Lütisburg in der Reithalle Bischof-
berger, Lütisburg Station. An diesem Tag kann man 
atemberaubende Küren hautnah erleben und herzi-
ge Darbietungen der jüngeren Voltigierer: innen 
bewundern. Erleben sie das faszinierende Zusam-
menspiel zwischen Athleten und Pferden! 
 
Das Mittagessen vom Grill wird Ihnen serviert (es 
stehen verschiedene Gerichte zur Auswahl), zum 
Dessert gibt es ein reichhaltiges Kuchenbuffet. Über 
Mittag dürfen interessierte Kinder und Jugendliche 
auf dem Pferderücken Voltige-Luft schnuppern. 
Anschliessend an die Show findet der Sponsorenlauf 
statt, an dem die Gäste die fleissigen Läufer: innen 
anfeuern!  
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es grüsst herzlich,  
Verein Voltige Lütisburg 

HITZEPLAN ST. GALLEN 
 

Gesund durch heisse Tage 
 
Hitze beansprucht den Körper und kann zu Kreis-
laufproblemen und gesundheitlichen Beschwerden 
führen. Viele Menschen schlafen schlechter, fühlen 
sich schneller erschöpft oder haben Mühe, sich zu 
konzentrieren. Dadurch steigt an heissen Tagen 
auch das Risiko für Unfälle.  
 
Ab Temperaturen von 30 °C nimmt die Gefahr für 
hitzebedingte Erkrankungen deutlich zu. Bleiben 
auch die Nächte warm, kann sich der Körper nicht 
gut erholen. Mit der Sommerhitze steigt ausserdem 
die Ozonbelastung, mit Auswirkungen auf Atemwe-
ge und Lungenfunktion. Darüber hinaus kann Hitze 
bestehende Erkrankungen wie Herz-Kreislauf-
Krankheiten oder Diabetes verschlimmern. 
 
Bereits einfache Massnahmen helfen, den Körper zu 
entlasten: regelmässig Wasser trinken, direkte Son-
ne meiden, Aktivitäten anpassen, zwischendurch 
bewusst Erholung einplanen und für Abkühlung sor-
gen. An heissen Tagen ist es wichtig, gut auf sich 
selbst und auf andere zu achten. Besonders belas-
tend ist Hitze für Kinder, ältere Menschen, Schwan-
gere sowie Personen mit chronischen Erkrankun-
gen. Gegenseitige Unterstützung entlastet im Alltag: 
Nehmen Sie regelmässig Kontakt mit Menschen auf, 
die besonders betroffen sind und bieten Sie bei Be-
darf Hilfe an.  
 

 

Gut vorbereitet  
durch Hitzetage.
Schütze dich und andere.  
Jetzt informieren:

www.hitzeplan-sg.ch
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FEUERWEHR KIRCHBERG - LÜTISBURG 
 

Von besonderen Übungen, 
einem Stromausfall und 

dem bevorstehenden Informationsabend 
 
Im Mai standen für einmal nicht die Feuerwehrfrauen 
und Feuerwehrmänner selbst im Mittelpunkt, son-
dern deren Partnerinnen und Partner. Ziel dieser 
besonderen Übung war es, jenen Personen, die uns 
während Übungen und Einsätzen den Rücken frei-
halten, einen Einblick in den Feuerwehralltag zu 
ermöglichen. Neben der praxisnahen Ausbildung an 
Feuerlöschern und der Reanimation von Personen 
waren die Übungen unter Atemschutz sowie der 
Einsatz mit dem Tanklöschfahrzeug besonders ein-
drücklich. 
 
Zu einem eher seltenen Einsatz kam es am Nach-
mittag des 28. April 2026. Kurz vor 14.00 Uhr fiel im 
gesamten Einsatzgebiet der Feuerwehr Kirchberg-
Lütisburg sowie in weiteren umliegenden Gebieten 
grossflächig der Strom aus. 
 
Auch wenn solche Ereignisse selten auftreten, ist die 
Feuerwehr auf entsprechende Szenarien vorbereitet. 
Für den Betrieb des Feuerwehrdepots steht eine 
Notstromversorgung zur Verfügung, welche die Ein-
satzbereitschaft auch bei einem länger andauernden 
Stromausfall sicherstellt. Zudem verfügt die Feuer-
wehr über eine unabhängige Alarmierung, sodass 
die Einsatzkräfte auch bei einem Ausfall der regulä-
ren Stromversorgung aufgeboten werden können. 
 
Zu den Aufgaben der Feuerwehr gehört es ausser-
dem, bei länger andauernden Stromausfällen die 
Notfalltreffpunkte in den Gemeinden in Betrieb zu 
nehmen und zu betreuen. Diese dienen der Bevölke-
rung als Anlaufstelle für Informationen, Unterstüt-
zung und Hilfeleistungen in ausserordentlichen La-
gen. Der Notfalltreffpunkt der Gemeinde Lütisburg 
befindet sich beim Feuerwehrdepot an der Kirch-
strasse 4. 
 
Glücklicherweise konnte der Stromversorger die 
Versorgung bereits nach knapp einer Stunde wie-
derherstellen, sodass keine weiteren Massnahmen 
notwendig wurden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Informationsabend am 22. Juni 2026 
 
Am Montag, 22. Juni 2026, führen wir um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrdepot Kirchberg unseren Informations-
abend durch. 
 
Dabei geben wir Einblicke in die vielfältigen Aufga-
ben der Feuerwehr Kirchberg-Lütisburg und zeigen 
auf, was es bedeutet, Teil unserer Organisation zu 
sein. Gleichzeitig bietet sich die Gelegenheit, mit 
unseren Angehörigen der Feuerwehr ins Gespräch 
zu kommen und offene Fragen zu klären. 
 
Wer mehr über die Feuerwehr erfahren und sich 
eine aktive Mitarbeit vorstellen kann, ist herzlich 
willkommen. 
 

Ein grosses Dankeschön an unsere Partnerinnen 
und Partner sowie unsere Angehörigen für ihre Un-
terstützung, ihr Verständnis und ihren Rückhalt im 
Hintergrund! 
 

Ausbildung am Atemschutzgerät und Vorbereitung 
auf den anschliessenden Parcours in einem mit 
Disconebel simuliert verrauchten Raum. 
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Möchten Sie im sozialen Bereich Freiwilligenarbeit leisten?
Sind Sie bereit eine gewisse Verantwortung für
hilfsbedürftige Mitmenschen zu übernehmen? 

   Wir suchen engagierte Personen, welche sich für die   
   Übernahme eines gesetzlichen Mandats interessieren. 

Sie trauen sich als private/r Beiständin/Beistand die
Begleitung eines betagten oder beeinträchtigten
Menschen zu. Sie sind interessiert, einen Mitmenschen in
(Teil-)Bereichen der Personensorge, der Administration, der
Einkommens- und Vermögensverwaltung sowie im
Rechtsverkehr zu vertreten. 

Zu Ihren Hauptaufgaben gehören der Kontakt zu
verschiedenen Ämtern und Banken, das Bezahlen der
Rechnungen und Verwalten des Vermögens sowie die
Kontaktpflege zur betroffenen Person.

Wir suchen Sie. 
Verantwortung übernehmen - Leben begleiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.kesb.sg.ch > Toggenburg, über den QR-Code 
oder telefonisch unter 058 228 68 03.

DEIN EINSATZ 
MACHT DEN 
UNTERSCHIED
Gemeinsam für die Gemeinden
Kirchberg und Lütisburg.

INFOABEND FEUERWEHR
Montag, 22. Juni 2026, 19:30 Uhr
Feuerwehr Depot, Husenstrasse 52, 9533 Kirchberg SG www.fwkl.ch
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Primarschule Lütisburg / 16. Juni 2026 
Schulverwaltung, Flawilerstrasse 27, 9604 Lütisburg 

schulverwaltung@schuleluetisburg.ch

KULINARISCHE PAUSE AM BESUCHSTAG 

Am Besuchstag vom 28. Mai nutzten wir die Gele-
genheit, um Raum für Begegnungen zwischen El-
tern, Lehrpersonen und Kindern zu schaffen. Pas-
send zum Jahresmotto organisierten wir eine «kleine 
kulinarische Weltreise» mit einem Buffet aus vielen 
verschiedenen Häppchen aus aller Welt.  

Dank der grossen Mitwirkung zahlreicher Eltern und 
Familien entstand ein wunderbares, abwechslungs-
reiches Buffet, das wir alle gemeinsam in der ver-
längerten Morgenpause entdecken und geniessen 
durften.  

Die liebevoll selbst gemachten Häppchen füllten 
insgesamt vier Festtische und boten einen beeindru-
ckenden Anblick. Unter den vielen Leckereien gab 
es etwa Pizzastückchen, Tortilla Chips, Börek, Früh-
lingsrollen, Murukku, verschiedene Käsesorten und 
Landjäger. Auch zahlreiche süsse Köstlichkeiten 
durften wir entdecken: Pannacotta, Amaretti, 
Chocolate Chip Cookies, eine ukrainische Torte, 
Crêpes, Früchte und vieles mehr. 

Es war ein wunderschönes Zusammenkommen. Wir 
bedanken uns auch an dieser Stelle nochmals herz-
lich bei allen, die mitgewirkt und zu diesem gelunge-
nen Anlass beigetragen haben.  

ERSATZBAU MEHRZWECKHALLE (MZH) 
Abklärungen bezüglich möglichen Sparpotenzi-
als 
Rechtliche Ausgangslage 
Die Bürgerschaft hat das Projekt "Ersatzbau Mehr-
zweckhalle" im März 2024 an der Urne bewilligt. Die 
Abstimmung ist rechtskräftig. Entsprechend ist der 
Schulrat verpflichtet, das Projekt – so wie von der 
Bürgerschaft bewilligt – umzusetzen. Es sind nur 
Detailänderungen und Projektoptimierungen zuläs-
sig (im Rahmen des bewilligten Kredits). Eine we-
sentliche Projektänderung ist, wenn sich der Zweck 
des Projekts, die Nutzung oder Funktion substanziell 
ändern oder die Dimension und somit das Erschei-
nungsbild erheblich ändern. Die Einstellhalle, die 
Dimensionierung der Halle und die Mehrzwecknut-
zung sind wesentliche Elemente und können ent-
sprechend nicht geändert werden. 

Für wesentliche Projektänderungen bräuchte es 
ein neues Projekt: Einen neuen Projektierungs-
kredit, eine neue Urnenabstimmung mit neuem 
Baukredit. Eine Abstimmung müsste im Sinne 
der Parallelität geführt werden, was bedeutet, 
wenn das neue Projekt nicht angenommen wür-
de, muss das bisherige umgesetzt werden. 

Der Schulrat hat zwischenzeitlich geprüft, was ein 
Stopp des Projekts und eine Aufgleisung eines neu-
en Projekts ohne Einstellhalle bedeuten würde. 

Kosten für einen Stopp und eine Neuauflage des 
Projekts  

bisherige Kosten 
Projektierungskredit 23-24  CHF 372’600 
Baukredit 24-25    CHF 446’400 
Baukredit offen 26     ca.  CHF   60’000 
Total bisher      ca.  CHF 879’000 
(davon 250'000 Abbruch / Schadstoffsanierung) 
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Die bisherigen Kosten wären grösstenteils vergebens 
ausgegeben (Schadstoffsanierung und Abbruch 
nicht). Die Verträge mit den Architekten müssten zur 
Unzeit gekündigt werden. Weitere Kosten für das 
neue Projekt (Abstimmung, Projektierungskredit, 
Kosten für Ausschreibung der Architekturleistungen 
und Ausarbeitung neues Bauprojekt) kämen dazu.  
 
Aufgrund der Abklärungen stellt der Schulrat fest, 
ein neues, redimensioniertes Projekt würde zusam-
men mit den bisherigen Ausgaben mindestens so 
hohe Kosten generieren, wie das 2024 von der Be-
völkerung bewilligte Projekt "Ersatzbau Mehrzweck-
halle". 
Die möglichen Einsparungen eines redimensionier-
ten Projektes können die bereits aufgelaufene Kos-
ten, die Neuprojektierung und die Bauteuerung nicht 
kompensieren. Die Gefahr ist gross, dass Lütis-
burg mit einem neuen Minimalprojekt gleich viel 
oder sogar noch mehr bezahlen und einen viel 
schlechteren Gegenwert erhalten würde. Zudem 
würde dies alles erneut sehr viel Zeit beanspruchen. 
 
Der Schulrat hat Verständnis für die schwierige fi-
nanzielle Lage der Gemeinde. Er hat die Bitte des 
Gemeinderates, eine Redimensionierung zu prüfen, 
daher sehr ernst genommen und sich vertieft damit 
auseinandergesetzt. Aus den dargelegten Abklä-
rungsergebnissen kann der Schulrat keine Variante 
befürworten, die der Bürgerschaft weniger bringt und 
gleich viel oder mehr kostet. Deshalb kommt für den 
Schulrat ein Projektabbruch zum jetzigen Zeitpunkt 
nicht in Frage. 
 
Das Projekt "Ersatzbau Mehrzweckhalle“ ist kein 
Luxusprojekt. Es bewegt sich im Vergleich zu ande-
ren MZH-Projekten bezüglich des Baukredits an der 
unteren Schwelle, resp. darunter. Im Gegensatz zu 
anderen Projekten sind in unserem Baukredit auch 
die Schadstoffsanierung und der Hallenrückbau 
enthalten (CHF 7.6 Mio. – CHF 250'000 für Hallen-
rückbau und Schadstoffsanierung = CHF 7.35 Mio. 
für eine Einfach-Mehrzweckhalle mit Solaranlage).  
 
Der Schulrat ist bei der Bauausführung bestrebt, die 
Kosten trotz Bauteuerung einzuhalten und wenn 
möglich Einsparungen zu machen. 
 
Die Schule benötigt zeitnah eine neue Halle  
 
Der Sportunterricht kann nicht längerfristig ohne 
Halle stattfinden, die Lehrpersonen müssen den 
Lehrplan einhalten können (die geplanten 1 bis 1 ½ 
Jahre ohne eigene Halle wären gut lösbar gewesen). 
Auch die Vereine sind für die Trainings und die Kon-
stanz des Vereinslebens auf eine Lütisburger Mehr-
zweckhalle angewiesen. 
Der Schulrat hofft sehr, zeitnah mit dem Bau der 
Halle beginnen und ein teures Provisorium verhin-
dern zu können. Die bisher von unserer Nachbar-
gemeinde äusserst kostengünstig zum Selbstkos-
tenpreis zur Verfügung gestellten Hallenkapazitäten 
sind zeitlich befristet und eine Preiserhöhung für die 
weitere Nutzungszeit wurde bereits angekündigt.  

 

Baubewilligung - Neuauflage Projektänderung 

Am 11. März 2026 erteilte der Gemeinderat die 
Baubewilligung für den "Ersatzbau Mehrzweckhalle" 
mit Auflagen und Bedingungen. Nicht genehmigt 
wurden die Süd- und Westfassade mit den Solarpa-
neelen. Diese beiden Fassaden mussten überarbei-
tet werden. Zudem mussten die Erschliessungssi-
tuation bezüglich Notzufahrt für die Feuerwehr leicht 
angepasst sowie in zwei vorgegebenen Bereichen 
öffentlich nutzbare Sitzgelegenheiten mit Abfallei-
mern eingeplant werden. 
 
Diese Projektänderungen müssen erneut öffentlich 
aufgelegt werden. Im Zuge der verlangten Pro-
jektänderung haben Schulrat und Architekt sich mit 
dem Anliegen der Einsprecher bezüglich Gebäude-
höhe auseinandergesetzt. Die Gebäudehöhe ist 
bewilligt und hätte nicht angepasst werden müssen. 
Da die vorgeschriebenen Solarpaneele neu auf das 
Dach kommen, hat der Architekt zusammen mit dem 
Ingenieur nach einer Alternative für die Dachkon-
struktion mit Reduktion der Gebäudehöhe gesucht. 
Der Hallenkubus wird nun 60 cm weniger hoch. Mit 
dieser Konstruktion ergaben sich Änderungen für die 
Zugänge zur Lüftung. Diese Änderung kann nun 
gleichzeitig aufgelegt werden. 
 
Zur Baubewilligung vom 11. März gingen zwei Re-
kurse beim Bau- und Umweltdepartement ein. Die 
Schule reichte daraufhin ihrerseits einen vorsorgli-
chen Rekurs ein. Dies, da die Abklärungen bezüg-
lich möglicher Redimensionierung und die Anpas-
sungen gemäss den Auflagen der Baubewilligung 
zuerst Klarheit zum weiteren Vorgehen bringen 
mussten. Der Schulrat hat beim Bau- und Umwelt-
departement die Sistierung des laufenden Verfah-
rens bezüglich der Rekurse beantragt. Diesem An-
trag wurde stattgegeben. Dies bedeutet, dass nun 
zuerst die erneute Bauauflage stattfindet. Sollte es 
dabei zu weiteren Rekursen kommen, werden diese 
und das sistierte Verfahren zusammengeführt. Somit 
gibt es in derselben Sache nur ein Verfahren. 
 
Weitere Verzögerungen bringen nur Verlierer 
hervor und machen alles teurer.  
 
Der Schulrat bittet die Rekurrenten (Einsprecher) im 
Sinne der Kosten, aber auch der Kinder und Verei-
ne, dem "Ersatzbau Mehrzweckhalle" keine weiteren 
Steine in den Weg zu legen. 
 
Bauplatz Mehrzweckhalle – Reklamationen 

Wie dem Schulrat mitgeteilt wurde, sind bei der Ge-
meinde verschiedene Reklamationen bezüglich des 
Bauplatzes eingegangen. Es wird verlangt, dass 
gemäss Baubewilligung Abbruch nach Beendigung 
der Abbrucharbeiten die Zufahrt zurückzubauen und 
der Baugrund mit versickerungsfähigen Belägen zu 
versehen ist. 
 
Dazu nimmt der Schulrat wie folgt Stellung: Die Ab-
brucharbeiten sind noch nicht beendet. Der restliche  
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Abbruch kann erst im Zusammenhang mit dem 
Neubau erfolgen. Der auf dem Baugrund zu sehen-
de Kies wird für die Arbeiten im Rahmen des Neu-
baus benötigt. Da aufgrund der noch nicht freigege-
benen Baubewilligung die Baumeisterarbeiten noch 
nicht ausgeschrieben werden konnten, wurde die 
Menge ohne Einbezug des zukünftigen Baumeisters 
abgeschätzt. Es macht aus Sicht des Schulrates, 
nicht zuletzt aus Kostengründen, keinen Sinn, dieser 
Kies abzutransportieren und nachher wieder zuzu-
führen. Wir danken für Ihr Verständnis. 
 
WICHTIGE TERMINE 
 
 15.06.-19.06.2026  Schulverlegungswoche  

 6. Klasse 
 24.06.2026  Wellentag 
 03.07.2026  Schulschlussfeier 
 06.07.-07.08.2026  Sommerschulferien 
 
Schulrat und Schulleitung 
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